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Präs.: ___ 11. Juli 1973 No. ;f~Q() /J 

A n fra g e 

der Abgeordneten DroLANNER, ;of .. Le\i~e-r, ,Df. ~o."lae.r 
und Genossen l 
an den Bundesminister für Verkehr 

betreffend Einführung einer Pauschalgebühr für die Neuherstel­

lungvon Fernsprechanschlüssen. 

Auf die mündliche Anfrage 1087/M des Abgeordneten Dr.Lanner, 

ob seitens des Bundesministers für Vekehr analog dem ÖVP-An­

·trag 49/A betreffend die Errichtung und Finanzierung von Tele­

fonanschlußgemeinschaften eine Regierungsvorlage zur Verbes­

serung und Verbilligung des Telefonnetzes im ländlichen Raum 

ausgearbeitet werde, stellte der Bundesminister für Verkehr 

u.a.fest, daß die Post- und Telegraphendirektion zur Zeit 

prüfe, "ob die Einführung einer Pauschalgebühr für die Neu­

herstellung von Fernsprechanschlüssen verwirklicht werden kann". 

Auf die Zusatzfrage, welche Anschlußkosten der Bundesminister 

für Verkehr für v~rtretbar halte, stellte der Befragte ledig­

lich fest, daß er hinsichtlich der Höhe des zumutbaren pau­

schalierten Anschlußwertes erst dann eine Aussage treffen 

könne, -wenn die Untersuchungen abgeschlossen sein werden. Dies 

soll zu Jahresende der Fall sein. 

Da es den unterfertigten Abgeordneten unverständlich erschiene, 

von dem System der Telefonanschlußgemeinschaften, das seit 

einiger Zeit in Österreich mit Erfolg praktiziert wird, abzu­

gehen, richten sie an den Bundesminister für Verkehr folgende 

A n fra g e : 

1.) Bedeutet die von Ihnen in Auftrag gege.bene Prüfung der 

Einführung einer Pauschalgebtihr für die Neuherstellung 

von Fernsprechanschlüssen, daß Sie den Weg der Errichtung 

1400/J XIII. GP - Anfrage (gescanntes Original) 1 von 2

www.parlament.gv.at



Seite -2-

und Finanzierung von Telefonanschlußgemeinschaften nicht 

mehr weiter verfolgen? 

2.) Wenn ja, wie ist dies mit der Tatsache vereinbar, daß die­

ses System in einigen Gebieten Österreichs mit großem Er­

folg gehandhabt wird? 

3.) Sind Sie nicht auch der Auffassung, daß durch das System 

der Telefonanschlußgemeinschaften die pauschalenAnschluß~ 

kosten beträchtlich reduziert und die Verbesserung des Te­

lefonnetzes beschleunigt lverden könn't3? 

4 0 ) Wennnein, welche Erfahrungen bzw o Erkenntnisse sprechen da­

g;egen? 
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